
SPEIKOo- Dr. SPeiet GmbH

Produktinformation für den Anwender
Bihe aufnerksam bsen

Handelsformen:

KalloPlast R
PolYmerisationsklebel

Allqemeines:
Kaäoplast R wurde speziell filr die Verklebungen von. -organischem 

Glas entwickelt Es handelt sich

um einen PolymerisationsKl"o"t''oäJiäitä^o äys z. pÄry11nten (Pulver und Flüssigkeit)' deren

Grundstoffe Ester der ruetnacyrsäuiääd.'Ein- Bescneunig"rsy"t"r, dessen Bestandteile sowohl in

der flüssigen als auch in 0". puääÄäi"n xo.pon"ntu--verte^ilt sind, bewirK die Aushärtung erner

aus beiden Teilen angerunneü'-Loi""ö 
- 
äu chemischem wäe (potymerisation) bei normaler

iämperatur uno ohne Druckanwendung '

Anwendungsgebiete:

UHTil:':'iff"t"ät':i:o'i,lffJ,ü'"0"^n'"'l:1-1\?1,-:"11"-L'i die Krebenächen aurrauhen' um das

Ä"r'o-"ä"'Jäioo"rnächenzud;xT*l;:*;:;j$1;";f '"1''"':x"nff *i',i$äi:::i'löp""1'.it
sDanabhebenden Werkzeug€
cirisinatoberflächen des organrsiheriärlääJä.-"äniragticn potierdsind iir aeräicn der Klebestelle

mft Schleifpap'rer oo", o"'g'"tiä;i';ä;il;;' N"c1 gurc1'serunrter Vertlebung erscheinen alle

rauhen und somit blind g",*ää*-; öb"tf,achen _wieder "ii't 
nort"i transparent, -auch -gröbere

sägeschnitte. wichtig ist, o"o ääü'u"rlindenden Flächen sauber sind. Notfalls muß ein Entfetten

durchgeführt werden' 
ere spannungen im Bereich. der Klebefläch9n' In"i:t- -,Y.o.l 

d"'

3#"jlil"ff Ef "J!"il'-"Iff :"dmJ:]liilg"L^"1*:X,*"Nf -Yff ff :i:8:H":?:
#';i;j11"""H"H:F,;;TS'31"H:ö"äTrlü"]"i;äi"i,iüä'gt 

errorderrich, -da der
potymerisationskteuer im segänJä ;ä; Losu-ngsmittelkleber auch größere zwischenräume

auszufüllen vermag'

B$:iHt'ääff:;,*"$13"' v9f?nn':-*1,]^rel:ulver und 2 reire Früssiskeit anzuruhren'

Wtchtiq ist, daß sofort gut uägerünil wird' Nach ca" 3 Minuten Anruhrzeit erhält man oen

;:#Xd;;;s#isen rceoär in Forä einer klaren Flussiskeit -,
Die zum Anrohren ""r*uno.."nääÄd "üi ö"rat" söllten aus Glas, Porzellan oder nichirostenden

Metallen bestehen, ,t v"'ra'ouni"n-unOlufl' V"rzog"tng"n der Aushärtung zu vermenen

Verarbeitungszeit:
Be iErha | tungdesempTon lenenMischungsverhä | tn issesbet räg td ieVerarbe i tungsze i tbe i
TemDeraturen von ca. 20 " ,'üä-;u äö rrrinuön. nnweicnungJiäigäben sich bei Pulveruberschuß

ffiTrtäffT':"iHllä::ä der Kreber.".11-"-*:H::* wärme- und Druckanwenduns soweit

aussehärtet, daß die Kre^beverüinä"j"^ o9' ry"19':T*I"*s"X"i"5;iff""äif;il,Il?"fi!n""n"'"n
fillilflä"?:li", llX#iJl #"'1"trl!fl"fu#Siiill üä*J:ü#iö ;;;i";äö ' c ausset't

fff :ff f"Slä:S hone rernahtnestig!"'1ry-"d,9:q9'i f*:fii?:t ff"fi IXT .*,"?lt;:""r*ii:
i;:;*i|ie'"""';*J'i#ry1ö,,11i:ffflt"'Jäirj|dü#0"*;;;;;;ere 

Antei' iniunehmenden
Maße in den potymeren .":ä;"iib;öi -o_ie. rtussigreit"Ioäpon"nt wirK abel gleichzeitig als

Lösungsmittel auf die zu.veffiolno"n"xr"una"n"i -"il-,d:,ilE 
hher die angeruhrte Klebelösung

aufgetragen wird, o"so ""n"Jtäiää$ o*t Rnn"n uno oie (teunacnen verwachsen intensiver'

Kalloplast R Pulver
Kallocryl A/C Flussigkeit

500 g
250 ml

Art.-Nr. 1700
Art.'Nr. 1615
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